
Unser Nachwuchs
Auch dieses Jahr wurden wieder mehrere Kurse für unsere Kleinen und Kleinsten durch-
geführt. So leitet Andy Brunschwiler 14 Teilnehmer des Judo-Einführungskurses. Er er-
zählt, dass es für ihn jedes Mal eine Freude sei, zu sehen, wie die 6- bis 9-jährigen mit 
Spass und grossem Einsatz bei den Trainings mitmachten. Erfreulich ist denn auch, dass 
sich bereits jetzt acht von dieser Gruppe für den Weiterführungskurs eingeschrieben ha-
ben. Es werden wohl noch einige weitere folgen. Zusätzlich begann eine Gruppe von jun-
gen Sportlern, am Karate zu schnuppern. Auch in diesem Bereich ist also für motivierten 
Nachwuchs gesorgt. Es ist jeweils spannend zu sehen, wie aus einigen dieser Einsteiger 
einmal gestandene Kämpfer werden.

Wie bereits in früheren Ausgaben berichtet, bieten wir seit letztem Jahr auch einen Kurs 
für die Kinder an, die noch etwas zu klein sind, um die komplexeren Bewegungen der 
Kampfkünste zu beherrschen. Behutsam und sehr spielerisch werden in diesem Konzept 
die Teilnehmenden an die Möglichkeiten auf der Matte herangeführt. Es geht dabei nicht 
um die Leistung, sondern darum, den Kindern Freude am Kampfsport und der Bewegung 
zu vermitteln. Aufgrund der sehr positiven Rückmeldungen auf den letztjährigen Kurs, 
können 4- bis 6-jährige auch dieses Jahr ab dem 25. Oktober unter der Leitung von Lukas 
Huber wieder Mattenluft schnuppern. Anmeldungen werden bereits jetzt entgegenge-
nommen. Bei Interesse oder Fragen gibt Andy Brunschwiler (Tel: 079 355 74 70) gerne 
Auskunft.
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Und plötzlich ist Japan bei allen präsent. Das Erdbeben mit dem 

daraufolgenden Tsunami und der Nuklearkatastrophe hat 

die ganze Welt erschüttert. Gerade auch unsere Kampfsport-

ler, welche durch ihr Hobby einen etwas besonderen Bezug zu 

diesem fernöstlichen Land haben, brachten ihre Gedanken zu 

dieser Katastrophe mit ins Dojo. Es wurde darüber diskutiert, 

was eigentlich genau passiert sei, und der eine oder andere 

erkannte in der Reaktion der Japaner auf dieses Unglück auch 

einige Grundhaltungen der asiatischen Kampfsportarten. Allen 

gemeinsam war auch die (beinahe etwas verschämte) Erleich-

terung darüber, dass die Katastrophe so weit weg stattfand. So 

konnten wir mit unserem Club in einem ruhigen und sicheren 

Umfeld wieder viel erleben. Darüber soll in dieser Ausgabe be-

richtet werden. Schon etwas länger her ist unser traditionelles 

Judoturnier. Dazu wie immer ein paar Impressionen. Auch wei-

tere Turniererfolge sollen selbstverständlich gewürdigt werden. 

Wir können bei einigen Kämpfern auf ein sehr erfolgreiches halbes Jahr zurückblicken. Bei 

der Mannschaft sind wir nach wie vor im Aufbau, aber auch dort gibt es wieder neue Resul-

tate zu vermelden. Ohne Wettkampfpunkte, aber ebenso engagiert haben eine ganze Schar 

von Eltern und Geschwistern an unserem Familientag mit dem Gegner und manchmal auch 

mit sich selbst gekämpft.  Auch in dieser 5. Ausgabe soll euch das Innenleben des Budo Cen-

ter Oberuzwil etwas näher gebracht werden. Einerseits indet ihr einen Bericht über Stefan 

Gasser, der bei uns seit Jahren mithilft, andererseits wird Krav Maga als weitere Kampfdis-

ziplin vorgestellt. Lasst uns also den Frühsommer geniessen, die Liegestühle rausholen und 

in ein paar ruhigen Minuten die Leistungen des Clubs, der Mitglieder und des Umfelds Revue 

passieren. Viel Spass. Hashime!



An den Kantonalen Judo Meisterschaften 
gab es gleich 10 Medaillen 

An den diesjährigen Kantonalen Judo Meisterschaften SG/TG in Walenstadt konnten unsere 
Judokas sehr schöne regionale Akzente setzen. Mit insgesamt 10 Medaillen war dies wohl 
das erfolgreichste Turnier in der Geschichte unseres Clubs. Besonders schön an diesem Erfolg 
ist auch, dass die Medaillen von Kämpfern mit verschiedensten Gürtelfarben erreicht wur-
den. So haben denn praktisch alle Erfolge eine kleine Nebengeschichte. Für einige resultierte 
diese Medaille aus der allerersten Teilnahme an einem Turnier überhaupt. Dominik Forster 
und Jana Bruggmann konnten ihren Titel aus dem vergangenen Jahr erfolgreich verteidigen. 
Davis Huber konnte sich als Trainer der Equipe auch selber gerade noch den Titel in seiner 
Kategorie erkämpfen. Und Daniel Würzer konnte sich als 17-jähriger bei den Schwergewich-
ten unter der Elite ebenfalls aufs Podest arbeiten. Mit dem Budo Center Oberuzwil muss also 
gerechnet werden. Wir gratulieren!

gorie Jugend Damen u17 –48kg antrat, startete sehr gut ins Turnier, scheiterte aber im Halbi-
nal gegen die Turnierfavoritin mit einer mittleren Judowertung. Im Hofnungslauf erhielt die 
Oberuzwilerin eine zweite Chance, die Bronzemedaille zu erkämpfen. Trotz ihrer physischen 
und technischen Überlegenheit ging dieser Kampf wegen einer Unkonzentriertheit verloren.  
Insgesamt können wir also von einem gelungenen Turnier sprechen. Auf dem weiteren Weg 
zur Schweizermeisterschaft wünschen wir allen viel Erfolg.

 Sandro Weibel (Frauenfeld)   Sandra Schmid (Frauenfeld)   Niklaus Beck (Kreuzlingen)
 Deborah Wenger (Wil)    Silvia Goedike (Oberuzwil)   Fabrice Klaus (Oberuzwil)
Tim Herzog (Frauenfeld)   Jonathan Schmid (Frauenfeld)  Noemi Enz (Oberuzwil)
 Jonathan von Bibra (Kreuzlingen)   Laurin Ganz (Frauenfeld)   Eric Wenger (Wil)
Patrick Dudli (Oberuzwil)   Johannes Schmidt (Oberuzwil) 

- 26 Kg    U 12     Fabrice Klaus  
- 40 Kg    U 14     Jana Bruggmann  
- 36 Kg    U 17     Dominik Forster  
- 70 Kg Elite    Davis Huber

1. Rang

2. Rang

Oberuzwiler Judoturnier
Diejenigen, welche schon eine Weile mit unserem Club verbunden sind oder hin und wieder 
dieses Heft lesen, wissen es. Jedes Jahr im Herbst indet für die Judokas der Region ein grosses 
Turnier in Oberuzwil statt. Die Idee des Turniers ist es, für junge und meist noch relativ uner-
fahrene Kämpfer eine Plattform zu bieten, auf welcher sie erste Wettkampluft schnuppern 
und ihre Fähigkeiten mit Sportlern aus anderen Clubs messen können. Dass diese Form des 
Wettkampfsports im doch einigermassen dichten Turnierplan nach wie vor gewünscht ist, 
hat die erfreulich grosse Teilnehmerzahl gezeigt. Aus den verschiedenen Clubs nahmen ins-
gesamt 65 Judokas teil. Auch in diesem Jahr konnten die zahlreich anwesenden Eltern und 
Angehörigen der Aktiven wieder viele schöne Würfe und Bodentechniken bewundern. Der 
Modus, der es allen Kämpfern erlaubt, mindestens drei Kämpfe an jeweils zwei Minuten zu 
bestreiten, stellte sicher, dass auch weniger starke Teilnehmer mehr als nur ein paar Sekun-
den auf der Matte bleiben konnten. Viele talentierte Judokas zeigten, dass man bereits nach 
kurzer Zeit in dieser Sportart sehr viel erreichen kann. Es ist aber auch erfreulich, dass die 
Fairness bei allen diesen jungen Sportlern bereits eine Selbstverständlichkeit ist. So konn-
ten denn am Abend viele reichbeschmückt mit Medaillen wieder nach Hause gehen und 
hofentlich bereits das nächste Turnier planen. Den Pokal für die meisten Wettkampfpunkte 
erhielten dieses Jahr bei den Männern Eric Wenger und bei den Frauen Silvia Goedike .Dank 
eines zusätzlichen Kampfeldes konnten die Wartezeiten verkürzt werden. Trotz des zügigen 
Tempos wurde auch bei den von Eltern gebackenen Kuchen tüchtig zugegrifen. Hier ein 
grosser Dank an alle die Freiwilligen, die jedes Jahr bei der Durchführung mithelfen. Ohne 
sie würden wir das kaum schafen. Ein grosser Dank gebührt aber auch Andy Brunschwiler, 
welcher dieses Turnier seit vielen Jahren prägt. Am Ende der Wettkämpfe erhielt er von allen 
Trainern des Clubs ein kleines Dankeschön für 20 Jahre Budo Center Oberuzwil.
                        
                         Wenigstens die Sieger der verschiedenen Kategorien sollen hier erwähnt werden:

Karate-Prüfungen bestanden

Es gibt wieder erfreuliches aus dem Karate zu berichten. Am 
17.12.2010 fanden Prüfungen für den gelben und orangen 
Gurt statt. Am Ende des Anlasses konnten die Trainer auf 
einen ganzen Haufen zufriedener Sportler schauen, denn 
alle, die zu dieser Herausforderung angetreten sind, haben 
auch bestanden. Wir gratulieren herzlich und hofen, dass 
sie ihre neue Farbe mit Stolz in vielen weiterenTrainings 
tragen.

                                                             Die Prüfung bestanden haben:

Ziegler Alexander    Malagòn Elenia    Weibel Silja      
Rusch Lukas    Frick Nando    Josuran Ivan   Josuran Yanick   
Giancola Giuliano    Nugnes Lorena    Wohlgenannt Sina   
Weibel Mika    Nyarko Edi     Ahmedi Berat    Frese Tabea   

Rheintaler Judoturnier

Am Judo–Ranking-Turnier in Diepoldsau erkämpften die 
Oberuzwiler Judokas wichtige Rankingpunkte, damit sie 
an der Schweizermeisterschaft teilnehmen können. Jana 
Bruggmann und Nicole Graf, beide unter 14 Jahre, kämpften 
am Rheintaler Judoturnier eine Alterskategorie höher, 
nämlich Jugend Damen u17. Jana gewann bis in den Final 
alle Kämpfe vorzeitig mit Ippon. Im Finale musste sie den 
Sieg jedoch einer älteren Wettkämpferin überlassen und 
beendete ihr erstes Turnier der nächsthöheren Alterskate-
gorie auf dem sehr guten zweiten Platz. Auch Nicole Graf 
erkämpfte sich bei der Kategorie Jugend Damen u17 den 
guten 2. Platz. Genau wie Jana gewann sie alle Vorkämpfe 
mit der im Judo höchstmöglichen Wertung. Auch sie unter-
lag im Final einer älteren und erfahreneren Athletin. Nebst 
der Silbermedaille sammelten somit beide Kämpferinnen 
sehr wichtige Punkte auf dem Weg zur Qualiikation für die 
Schweizermeisterschaft.  Carina Hildbrand, die in der Kate-

3. Rang

- 30 Kg    U 12    Enes Kujovic                                                                
- 40 Kg    U 12    Irfan Kujovic  
- 55 Kg    U 17    Patrick Dudli

- 50 Kg    U 12     Mario Tanner                                                                   
- 48 Kg    U 17     Carina Hildbrand   
-122 Kg   Elite     Daniel Würzer





Familientag
Kurz vor den Frühlingsferien luden wir unsere Clubmitglieder ein, an einem Sonntagmor-
gen ihre Eltern, Geschwister, Partner und andere Bekannte und Verwandte mitzubringen, 
damit wir uns nach einem Plauschtraining bei einem gemeinsamen Frühstück etwas besser 
kennenlernen konnten. Ofensichtlich liessen sich die Gäste von der frühen Stunde nicht ab-
schrecken. Pünktlich um 08.30 standen ungefähr 70 Teilnehmer auf der Matte. Diejenigen, 
welche doch noch ein wenig verschlafen waren, wurden aber sehr bald bei der Ausführung 
von Vorwärts- und Rückwärtsrollen, Würfen, Festhaltern, Hieben und Tritten gefordert. Die 
Konzentration, welche die etwas ungewohnten Bewegungen abverlangten, taten dem Spass 
aber keinen Abbruch. Nicht wenige der Teilnehmenden zeigten, dass sie diese Sportarten 
auch sehr bald beherrschen würden. Daniel Iten leitete das Judotraining, während Thomas 
Heizmann das Karate übernahm. Die Aktiven halfen ihren Angehörigen, scheuten sich aber 
nicht davor, ihre Eltern auch hin und wieder aufs Kreuz zu legen. Der wohlverdiente Brunch 
wurde danach im Garten des Restaurant Schützenhaus eingenommen. Das reichhaltige Buf-
fet und die vielen Gespräche entschädigten dann alle für die Mühen, und die eine oder andere 
Technik sah in der Erinnerung schon etwas eleganter aus als noch vor einer Stunde. Es hat uns 
gefreut zu sehen, wie viel Interesse und Wissen im Umfeld unserer Kämpfer vorhanden ist. 
Bestimmt werden weitere solche Anlässe stattinden. 

Stefan Gasser
Auch in diesem Heft möchten wir gerne einen weiteren Trainer unseres Clubs vorstellen. Ste-
fan Gasser hilft schon seit vielen Jahren mit, obwohl er selber immer im BSC Arashi Yama Wil 
trainiert hat. Wie bei so vielen Uzwilern begann seine Karriere aber beim Eishockey. Erst als 
er mit seinen Eltern nach Zuzwil umzog, musste er sich etwas Neues suchen und stiess dabei 
gemeinsam mit seinem Bruder aufs Judo. Ihm geiel, dass dieser Sport mit seinen Wurf- und 
Bodentechniken so vielfältig ist. Der Mix aus Kondition, Schnellkraft und Koordination sowie 
die Lust am Kämpfen motivierten ihn. So nahm er sowohl an Turnieren für Einzelkämpfer aber 
auch für die Mannschaft teil. Für ihn war der grösste Reiz an den Turnieren natürlich, dass man 
siegen konnte, aber auch, dass man sich selber immer wieder überwinden musste. Obwohl 
er sagt, dass seine Erfolge bescheiden seien, kann er doch Medaillen an grösseren regionalen 
Turnieren, einen 5. Platz an einem internationalen Turnier in Salzburg und Erfahrung in der 
Nati B mit der Mannschaft vorweisen. Die Wettkampfphase ist unterdessen vorbei, aber Judo 
und das Kämpfen im Training bleiben für ihn wichtig, um it zu bleiben. Gleichzeitig möchte 
er aber auch gerne das Gelernte weitergeben. So war es für ihn ein Glücksfall als Andy Brun-
schwiler in fragte, ob er in unserem Clubs auch einige Trainings leiten wolle. Da er schon re-
lativ früh den J+S Kurs absolviert hatte, war er froh, dass er diese Ausbildung jetzt umsetzen 
konnte. Er trainiert heute selber noch einmal pro Woche, nimmt an Weiterbildungen teil und 
unterrichtet etwa einmal pro Monat unsere Gruppe Jugendlicher am Montag. Hier erwartet 
er von seinen Schützlingen hohe Konzentration und Leistungsbereitschaft, sowie Respekt 
vor den Partner und dem Trainingslokal. Wenn er am Ende eines Trainings in begeisterte und 
müde Gesichter sehen kann und bei den Kämpfern Fortschritte feststellt, hat er sein Ziel er-
reicht. Diese Aspekte motivieren ihn auch dazu, in Zukunft weiterhin diesen traditionellen 
Sport zu praktizieren und weiterzugeben. Es würde für ihn sowieso kaum in Frage kommen, 

Die Judo Wettkampfmannschaft 

mit Rückstand
Am 19. März durfte die Schüler-Wettkampfmannschaft des Judoclub Oberuzwil die neue 
Saison in der Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft (OSMM) eröfnen. Dieses Jahr nehmen 
16 Teams aus vier Kantonen (ZH, SH, TG und SG) an der Turnierreihe teil. Die Teams sind auf 
drei Gruppen aufgeteilt. Jede Mannschaft besteht aus jeweils acht Kämpfern, welche ebenso 
viele verschiedene Gewichtsklassen besetzen müssen. Die Leichtesten kämpfen -28kg und die 
schwersten sind dann über 50kg schwer.
Oberuzwil wurde mit dem Vorjahressieger JC Wetzikon, JC Gommiswald und JC Rheintal ein-
geteilt. Die erste Begegnung verlor Oberuzwil gegen Gommiswald mit 4:12 Siegespunkten, 

Martial Arts Alliance
Seit dem 1. November 2010 sind die Karatekas des Budo 
Center Oberuzwil an die Martial Arts Alliance angeschlos-
sen. Das ist ein internationaler Verband, in dem sehr viele 
verschiedene Kampfkunstrichtungen vertreten sind. Eine 
solche Assoziation bringt dem Club viele Vorteile Es ermög-
licht unseren Karateka, sich gut zu vernetzen und auf hor-
rende Erfahrung auch ausserhalb des Dojos zählen zu kön-
nen. So werden in Zukunft immer wieder Anlässe besucht 
werden können, die von dieser Assoziation organisiert wer-
den. Gleichzeitig kann unser Club aber die Eigenständigkeit 
bewahren. Wir sind gespannt auf die Früchte, die diese Zu-
sammenarbeit bringen wird.

die zweite Runde gegen Wetzikon war schon etwas besser 
und endete mit 6:10 Siegespunkten zu Gunsten unserer 
Gegner. In der dritten und letzten Runde trennten sich 
Oberuzwil und JC Rheintal mit einem Unentschieden. Der 
JC Oberuzwil hat also den Start verpasst. Die Chancen für 
eine Finalteilnahme sind aber dennoch intakt. Ein Problem 
war, dass noch nicht  in allen Gewichtsklassen die optimale 
Kämpferbesetzung erreicht werden kann. Oft sind die zur 
Verfügung stehenden jungen Judokas zu leicht oder dann 
wieder zu schwer.  Deshalb hier auch wieder der Aufruf, bei 
der Mannschaft mitzumachen. Das Training für alle Interes-
sierte indet weiterhin jeden Samstag zwischen 09.30 und 
11.00 Uhr statt. Wer neben des eher technischen Trainings 
unter der Woche etwas intensivere Bewegung und viele 
Randori (Übungskämpfe) wünscht, ist hier am richtigen 
Ort. Wir freuen uns sowohl auf eure Teilnahme am Samstag 
als auch auf die nächste OSMM-Runde. 

das Judo hinter sich zu lassen. Haben sich doch über die 
Jahre viele Freundschaften entwickelt. So sieht er diesen 
Teil seines Lebens als eine schöne Ergänzung zu seinem Be-
ruf als Bauleiter, zu seinem intensiven Engagement bei der 
Feuerwehr, zu weiteren sportlichen Aktivitäten und nicht 
zuletzt zu seiner Familie. Dass das Judofeuer in ihm lodert, 
zeigt sich nur schon dadurch, dass Sven, das ältere seiner 
beiden Kinder, bereits in Papas Fusstapfen tritt und eben-
falls mit Judo angefangen hat. Wer weiss, vielleicht wächst 
hier ja ein weiterer Wettkämpfer und Trainer heran. 
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      Allgemeine Aktivitäten in nächster Zeit:

 Ende Juni   Judoprüfungen     
Sonntag, 28. August   Auslug Familienanlass  Karate + Judo 
Mitte September    Karateprüfungen   
Dienstag, 25.Okt. bis 13. Dezember   Judo Schnupperkurs  (Kids  4- bis  6- jährige) 

     Wettkampf Judo

Sa 21. Mai    OSMM-Mannschaft
So 05. Juni     Gürtelturnier Rorschach 
Sa 18. Juni     Nat. Turnier Uster
So 19. Juni    Nat. Turnier Uster
Sa. 25.Juni    Final OSMM-Mannschaft
Sa 10. September     Nat. Turnier Weinfelden
So 11. September     Nat. Turnier Weinfelden
Sa 17. September    Freundschaftsbegegnung Oberuzwil/Kreuzlingen
Sa 24. September    Nat. Turnier Murten
So 25. September    Nat. Turnier Murten
So 30. Oktober    Int. Werderberger Herbstturnier 
So 06. November     OSEM in St.Gallen
Sa 19. November     Schweizermeisterschaft Magglingen
So 20. November        Schweizermeisterschaft Magglingen
Sa 26.November    Oberuzwiler Judoturnier
So 11. Dezember     Weihnachtsturnier in Rorschach

Jahresprogramm 2011

Trainingszeiten Budo Center Oberuzwil

EK - Einführungskurse WK – Wettkampftraining KK - Kata/Kumite

Montag
Judo 17:30 -19:00
Judo 19:00 -20:30

Dienstag
Judo 17:00 -18:30  
Karate 18:45 -20:00 

Mittwoch
Judo EK 17:15-18:30
Tai Chi 19:00-20:00
Krav Maga 20:15-21:30

Donnerstag
Judo 17:30-19:00
Karate KK 19:15-20:15

Freitag
Judo 17:00-19:30
Karate EK 18:30-19:30
Karate 19:30-20:30

Samstag
Judo WK 09:30-11:00

     erster Ferientag       erster Trainingstag

Aufahrt     02.06.2011     06.06.2011
Pingstmontag    11.06.2011    14.06.2011  Dienstag

Sommerferien    09.07.2011    15.08.2011
Herbstferien    01.10.2011    24.10.2011
Allerheiligen    01.11.2011    02.11.2011
Weihnachtsferien    19.12.2011    03.01.2012  Dienstag


